
195

Ämkbllltt zur Laibacher Zeitung Nr.24,
Zienstag, den 29. Jänner 1884.

( " 0 - 3 ) Knnzlift.aftelle. Nr. 407.
kl, ^ e i dem k, f, Bezirksgerichte Ncumarltl ist
itt«« . .^'^"'stelle mit den Vezügen der eilftcn
t"anüsclasse in Erledigung gekommen,
ei..» ^ Vcwcrbcr um diese oder cvcnturll
° / ! i / ^ " ' " ^lledi^ulll, kommende Bezirks»
leaÄ ^"^ l tcns tc l le halicu ihre «chörig bc-
N " . ^ksuche. ln »uclchen insbesondere die
A>llh,gung zur Grundbuchsführung und die
N n " ' ^ " ' beiden Landessprachen nachzu-
"«len ,st, im vorschriftsmäßigen Wcae
.. b is 20, F e b r u a r 1884
yleramts einzubringen.

Anspruchsbercchtisste Militärbewerber wer«
c>en auf die Bestimmungen des Gesetzes vom
19. April 1872. Nr. 6«, und die Ministerial'
A h n u n g vom 12. Ju l i 1872. Nr. 98
!«. (i). Vl., gewicsen,

Laibach am 20. Jänner 1884.
. K. k. Landcsgerichts-Priisidium.

l̂ 60) ^unämaHllnn. Nr 78
dn,l5. ° " ^ '̂ ^ " ' ^ °ls Handelsgerichte Nu-
ooisswert wird bekannt gegeben, dass dcr Herr
^andespräsident für Kram die Amtsblätter der
Diener" und der „Laibachcr Zcituna". da»u
°°s ..Tricstcr Tagblattt" für die im Jahre
^»«4 zu erlassenden Bekanntmachungen dcr
"ntragungcn in das diesgerichtlichc Handels»
M'stcr und das Amtsblatt der „Laibachcr
Zeitung" sin> die im Jahre 1884 bekannt zu
machenden Eintragungen in das diesgerichtlichc
Els ter sür Erwerbs« und Wirlschastsgcnosscn.
>°1°ftcll bestimmt hat.

inudvlsswert am 22. Jänner 1684.

(437—3) Kuneur»«u»sckreibun8. Nr. 251
Bei der l, k. Bergdirection in Idr ia ist die

Stelle des ersten, eventuell die Stelle des zwei»
ten Vcrgarztes gegen Bestallung und gegen
beiden Theilen freistehende halbjährige Kiindi»
gung ohne Anspruch ans eine Pension oder
sonstige Vcrsorgungsgebür sür den Vergarzt
oder seine Familienglieder zu besetzen.

Mi t der Stelle des ersten Äcrgarztcs ist
eine Bestallung von jährlich 1200 fl., mit jener
des zweiten Bergarztcs eine Bestallung von
jährlich 1000 f l . . und mit jeder der beiden
Stellen ein jährliches Reisepauschale von jähr-
lich 150 ft. und der Genuss einer freien Woh-
nung verbunden.

Die näheren Bedingungen zur Ausnahme
und die Dienstleistungen und Obliegenheiten
dcr Bergärzte sind aus dem abzuschließenden
Bcstallungsvcrtraqe zu entnehmen, welcher bei
der gefertigten Direction eingesehen werden
kann, odcr über Ersuchen den Bewerbern in
Abschrift mitgetheilt wird.

Die mit einem 50 lr»Stempel versehenen
Gefuche um die ersten, eventuell um die zweite
Ncrgarztcnstelle sind unter Nachweisuna. des
Alters. Gesundheitszustandes, des bisheri»
gen ärztlichen Wirkens und dcr Kenntnis
der deutschen und slovcnischen oder einer ver»
wandten slavischen Sprache, sowie dass dcr
Vcwcrbcr Doctor dcr Medicin und Chirurgie,
Magister dcr Geburtshilfe und erfahrener Opo
rateur ist,

b i nnen d r e i Wochen
bei der gefertigten l. t. Bergdircction einzu-
brmgcn.

Der Concurstermin gilt vom Tage dcr
ersten Einschaltung in der „Wiener Zeitung."

K. t, Bergdlrection Idr ia, am 24. Jänner
1884.

(473-1) Leürerftelle. Nr. 49.
An der zwcillassigen Volksschule in Treffen

ist die zweite Lchrerstelle mit dem Jahres»
gehalte von 400 fl, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgeschrie-
bencn Wege

b i s 10. k. M t s .

anher zu überreichen.
K. l. Bezirksschulrath Rudolsswert. am

24. Jänner 1884.
Dcr l. l. Bezirlshaufttmann als Vorsitzender:

Ekel m. p.

(466-1) Hunämackuna. Nr. 615.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nasscnsuß wird

belannt gemacht, dass zum Zwecke dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Telöe

die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 aus den

1 1 . F e b r u a r l. I . .

vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage in
der Gerichtskauzlei mit dem Beifügen angeort».
net werden, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung dcr Bcsitzverhältnissc

ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Ausklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 26sten
Jänner 1884.

(467-1) Hunämllckung. Nr. 614.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grnndbuches f l i r

die Catastralgemcinde Kersinwerch
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesikliogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn, den Mappencopien und den Erhebungs«
Protokollen durch 14 Tage. vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, zu jeder-
manns Einsicht in der diesgerichtlichcn Amts«
lanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Acsitzbogen erhoben wer»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er»
Hebungen der Tag auf den

14, F e b r u a r 1 8 8 4
vorläufig in der Gerichtskanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dafs die Ucbertragnng dcr nach § 116
des allg. Grundbuchsgesetzes amurtisierbaren
Privatsorderungen in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Vcrpflich»
tcte noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß , am 26sten
Jänner 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
5^^2222252?22222.?25252?2522?225^

Ä °ll)ü1t llon >Vod^oru«n (log ^tliom8 und H
lH "lo Aitwu f508unä, 8ki,lkt, (Ill8 2almlloi8(:ll I
ln und iu5 l^g h^y?rii8«rv»tivmit^o1 ^o^un ^,
ll, Alwelwnfi-^ unä »Ilo Aalm-, kluuä- unä H
h i^ , l^ lwi ton. — 1 I^8oli<) 40 kr., U
H ^" d1»8«I>f>n ll, 3.50. A

ft, -^'».H.'k».,-^, '^7'i.«3».»r«rr».»»e». Ä
»̂  -^ultrüss« ^vurdon uml;«Iiouä ^er ?08t H
' i V ^ o n ^la<ilinzdmo otloewiort. (<50l)̂ 4 i< Ä

l65-1) ßtev. 3960.

, . 0- Kr. oki-lrjuu. 80(IuiM v 86no^6cali

^a piozn^o Henrike 1^6uU6i.ja (po

^VllilinH (ll'l^dk 2^0U8iiiK 1.UK6 iu

! ' ? " "^ ^ ^ LOlli. C6N^6N6^ 26M-
^0H urd^r8kÄ ätsviliig. A3 in 33/i
6„« . ^ 6owi:^6^0 86 ti-ii'6 ärködeni
"Uovi, xrvi ull dun

v ^ l , , ^ - l r p r i l ^ 1884,
^« l l l r ^ ô i , 1 . ^ i2. uro pr6äl)0w>

änsmpri toin 8oäiZöi 8 pn8tav1c0M, 6a 86
doäo to 26inMi:6 pli prveiu iu äiu^om
lolcu 16 iia ali i:62 06nitv6no vrecinoät,
pii lretjoln roku p«. wäi pod to vi6(1-
N08t̂ 0 oädalo.

vi-aZideni pogo '̂i, V8i6c1 kat,6rili 6̂
po^oduo V8ak pmmdnik äoli3,n preä
1)0i»ulldo 10pl0c vil,r^in6 v ro^6
ätaidsilL^a ll0mi83,l.jll, poloiiti, ceuit-
von! xapi^nik in llemhoknMm i^)i8«lc
1oi6 v regiätlutiili na, 0̂ 16(1.

0. kr. okl^ua. 8oäm^H v 86noi6ii»'Ii
äu<i 25. deckmdra 1883.

(138—I) Zt6V. 7065.

x6in1^'i8öiQ6 äi-llidft.
0. kr. okiÄMÄ 80Ülî a V örnonchi

l i^'6 Ull, 2U9,N^6:
Î a pl'oän '̂o Iv»,n Latvia (po uotar^u

H,. Xupi^Lnu) äovoh'u^o 86 i^viZiln«,
liraid», llul'6 älitL^evLgli., 80äi^o n«,
439 8lä. conjenßßa ^om^i^u. (polo-
vico) iom. 2P". loktk. öd. 272, /di. 12
poä ^r^'^ino ?0 '̂»,N!)k0 v Loäsvcili.

2a to 6oiol:u^6^0 86 tri^6 dr^deui
6li6vi, I>rvi un. äau

15. kLdruvar^H,
ärugi ua äau

14. marc»
iu tr6t^i un. äau

18. a p r i l ^ 1884,
V8lckikl'iU oä 11. do 12. M6 äopoiu-

ans, pri t6m 80äiZöi 8 pri8tavkom, lla
86 doä6 to 26MIMÜ6 pri prv6M ill äru-
g6M roKu 16 iü3. kli 662 C6llitV6ll0 Vr6l1-
N08t, pri tr6tMN roku pl», tuäi poä to
vr6cill08 '̂o oääalo.

I)rg,id6ni poßHi, V8i6ä Kat6rid ^6
P086duo V8llk pouuänik äolian, pr6ä
poulläbo lOproo. varßi:iu6 v rok6 ärai-
b6N63l<. Komi83,r̂ a poloiiti, o6nitv6ni
2U,pi8NiK ill ^6Ml^6kn '̂i^lli i2PI86k I6i6
V r6ßi8traturi na o^Isä.

0. kr. okrÄMk »oän '̂ll. v Ornoln^i
än6 12. uov6llldra 1883.
(363—1) Nr. 6116.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Veöloviö (durch Dr. Mencinger in Vurk»
feld) die executive Versteigerung der dem
Jakob Lazansti von Läse gehörigen, ge.
richtlich auf 1010 fl. geschätzten Ncilität
8ud Urb,-Nr. 95 aä Herrschaft Mokriz
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. März
und die dritte auf den

23. A p r i l 1884,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.

Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Frilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
grgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Dezember 1883.
(249-3) Nr. 10127.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Mathias Maru-
siö von BreMo ist die exec. Versteigerung
der der Maria Gorenc von Brezovo
gehörigen, gerichtlich auf 2270 st. geschätz-
ten Realität Urb. Nr. 62 aä Gut Arch
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen, und zwar auf den

13. Feb rua r ,
15. M ä r z und
16. A p r i l 1884,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hic-rgeriÄM angeordnet worde».

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am Sten
Dezember 1S93.



Laibachcr Zeitung Nr. 24 19« 29. Iiiuner 1884.

(5448-1) Nr. 8017.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

hlemit bekannt gemacht:
Es wurde wegen Nichterfüllung der

Llcllatlonsbedlngnisse über Ginschreiten
der Anna Vejelj von Sigisdorf zur Ein-
bringung ihrer Forderung aus dem Ver
thellungsbescheide vom 25. Mat I883,
Z. 3154, M o . 117 f l . 70 kr. s, A. dir
Relicltalon der dem Michael Veselj ge-
hörig gewesenen und von Leonhard Gre-
gory um 1300 fl erstandenen Realität
Urb.-Nr. 1382 aä Herrschaft Relfniz
auf dessen Gefahr und Kosten bewilligt
und zur Vornahme derselben die einzige
Tagsatzung auf den

19. Februar 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gerichtslanzlei mit dem Beisatze
angeordnet, dass diese Realität hiebei
auch unter dem Schätzungswerte per
1342 fl. an den Meistbietenden hintan
gegeben werden wird.

K t. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
November 1883.

( 2 2 6 - 1 ) Nr. 7312.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. l . Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kete von Wlppach (durch Dr . Deu in
Ndelsberg) die executive Versteigerung der
dem Mathias Kete von Wlppach M o .
14 f l . 9 kr. s. A. gehörigen, gerichtlich
auf 910 ft. geschätzten Realitäten Einlage
Nr. 448, 449 und 450 »ä Catastral«
gemeinde Wippach bewilliget und hlezu
drei FellbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 0 . F e b r u a r ,
die zweit« auf den

2 0. M ä r z
und die dritte auf den

2 2 . A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal voriulttagö von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei »lit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaildreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegrben werden.

Die Licilatwnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote eil» lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitatiouscommission zu erlegen hat. sowie
die GchätzungSprotololle und die Grund»
buchsextracle tonnen in der dlesgrrlchllichen
Registratur eingesehen werdeil.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
20. Dezember 1883.

(352—1) Nr. 11084?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Kaibach die executive Per»
steigerung der dem Mart in Noval von
Gereuth gehörigen, gerichtlich aus 645 fl.
geschätzten Realität 8ub Elnl.-Nr. 75 aä
Calasttalgemeiilde Gereulh bewilliget und
hlezu drei Feilbietuugs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. März
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichte mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei dcr
ersten und zweiten Frilbütung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch m,ler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht lioilsch, am 30sten
Dezember 1883.

(320—1) Nr. 162.

Reassutnierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen-
! fuß wird mit Bezug auf das Edict vom
16. Jänner 1883, Z 354, bekannt gege-
ben, dass in der Executionssache der
krainischen Svarcasse in Laibach gegen
Johann Iaki von Podgoriz M o . 1000 fl.
die exec. Feilbietung der auf 6050 ft.
geschätzten Realität 8ud Einl. »Nr. 12
der Steuergemeinde Feistriz auf den

20. Feb rua r ,
2 6. März und
30. A p r i l 1684 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange reassumiert
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Nassen fuß, am
10. Jänner 1884.

(360—1) Nr. 5910.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Svoboda von Eatez die executive Verstei-
gerung der dem Georg Petric von Ri-
benca gehörigen, gerichtlich auf 110 ft.
geschätzten Realität Urv.-Nr. 198 aä Herr-
schaft Mokriz bildende Wiesparcelle Num«
mer 962/2 der Steuergemeinde Groß-
dolina bewilliget und hiezu drei Heilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. Februar ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1884,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er.
legen hat, sowie das Schätzungsprotukoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
19. Dezember 1663.

(336—1) Nr. 11069.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Albrecht (durch ihren Ehegatten Valentin
Albrecht von Gereuth) die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Smkovc von
Gereuth Hs.-Nr. 105 gehörigen, gerichtlich
auf 1 l45 st. geschätzten Realitäten «ud
Einl.-Nr.44 und45 u.ci Catastralgemeinoe
Gereuth bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1884 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor grinlich-
trm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die SchätzlMijsprotokolle und
die Grundbuchsexliacte' können in der
oieögerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Dezember 1893.

(5283—3) ötsv. 12175.

2 oälokom oä 28. novembrg. 1882,
st. 12 954, ua äan 9. kebruvar^, 9sga
inarca in 11. äprila, 1683 6oIoi:6N6
ueiövi'^iis 6k86lcutivn6 äl-aide ^u»6
Zaäoviuc:», is Laäoviuo Zt. 5 (pa är. Lan-
^evüiiw ix liarloven,) na 473 ^lä. oon '̂e-
U6F«. 26mIMöa 6k8tr. st. 455 ciavkovue
odiiius I)lll,zii:k6 86 prsnovö uu, 6u.u

8. ksbruvar^g. 1884

8 priäi-zanMn kr^ja, iasa in p r s M ^ a , ^

<ü. kr. okr^iig. 80äuî H v NetMi,
än6 16. uovLinbra 1883.

(350—1) Nr. 11640.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Loaar von Zirlniz (durch Herrn Dr. Deu
in Adelsberg) die exec. Versteigerung der
dem Josef Uogar von Zirlnlz gehörigen,
gerichtlich auf 745 fl. geschätzten Realität
8ud Rectf. 'Nr. 5 l 3 kä Out Turnla!
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

2 l . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch linier demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedinanisfe, wornach
insbesondere jedcr tticltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommissicm zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loltsch, am 26sten
Dezember 1883.

(348^1) Nr. 9980.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte «oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton de
Schiava von Zirlniz die executive Ver>
stelqerung der dem Lulas nun stranz
<öoelc von Niederdorf gehörigen, gerichtlich
auf 1^08 fi. geschätzten Realität Lud
Reclf.-Nr. 15 /1 , Urb. -Nr . 15. Post-
Nr. 67 kä Pfarrkirchengilt Zirlniz be-
williget und hiezu drei geilbietungs-Taa'
satzungeu, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

2 4 . A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hleraericbts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1883.

(347—1) Nr. 9739.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitfch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modlc von Bloslapolica die executive
Versteigerung der dem Franz Mele von

Zirlniz gehörigen, gerichtlich auf 950 st>
geschätzten Realität Lud Urb.»Nr. i M
n,ä Haasbera bewilliget und hiezu dtt>
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar d>e
erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 .
iedcsmal vormitlaas von 10 bis 12 Uhr»
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, oass die Pfandrealität bei del
ersten ui»d zweiten Feilbielung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei dtl
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten'
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schä'tzunasprotokoll und del
Grundbuchscrlract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am I4ten
November 1883. .

(341—1) Nr. 10853.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Tre/
bar von Zirkniz Nr. 3 die exec. Verstei-
gerung der dem Georg Mazi von Nieder̂
dorf Nr. 95 gehörigen, gerichtlich aul
230 fl. geschätzten Realitäten aä Pfarr-
hofsgilt Zirkniz 8ud Rectf.'Nr. 25/4,
Urb.-Nr. 27/3, Post. Nr. 30 und »ä
Herrschaft Haasoerg, Rectf.'Nr. 560/2,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die eiste auf den

21. Februar ,
die zweite auf den

22. Mä rz
und die dritte auf den

24. A p r i l 1884.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter deni-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vrocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31steN
Dezember 1883. ^
(346—1) Nr. 9693.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ule von Zirkniz (omch Dr. Suppan in
Laibach) die exec. Versteigerung der der
Maria Iurca von Zirkniz gehörigen,
gerichtlich auf 615 fl. geschätzten Realität
8ub Rectf.-Nr. 17/2, Urb.-Nr. 16/1 aä
PfarrhofsgiltZirlniz, bewilliget und hiezU
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 I M
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur ulN
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben h>nt"
angegeben werden wird. ,

Die Licitationsbedingnisse, wornan)
insbesondere jeder Licitant vor genia l
tem Anbote ein lOvroc. Vadium s"
Handen der Licitationscommission zu e^
legen hat, sowie das Schätzungsprotolo"
und der Grundbuchsextract können in t»^
diesgerichtlichen Registratur emgeseye"
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 1 1 " "
Novembber 1883.



Laibacher Zeitung Nr 24 297 89. Jänner 1884.

(445-2) Nr. 543.

Concurs-Eröffnung
^2 M t o n M v i a n . Znljabers einer

besltzers m Zirliniz. bezirk Kitsch.
Das t. k. Landesgevichl in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
bas gesaunute, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Landern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
M , gelegene unbewegliche Vermögen
des Anton A lv ian , Inhaber einer
Gemischtwaren-Handlung und Nealitä-
tenbesitzer in girkniz, Bezirk Loitsch,
bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
genchtsrath D r . Kar l Viditz in Laibach
zum Concurscommissä'r und den Herrn
Dr. Franz Papez, Adrocaten in Lai-
bach, zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
srüh 9 Uhr, Hiergerichts vor dem
Concurscommissär angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Velege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
chre Vorschläge zu erstatten und die
Wahl eines Gläubigerausschusses vor-
zunehmen; ferner werden alle diejeni-
gen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Eon-
cursgläubiger erheben wollen, aufgefor«
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,
bis zum

1 0 . M ä r z 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Rechtsnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit auf den

2 4 . M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit
beul Concurscommissär angeordneten
"quidierungstagfahrt zur Liquidierung
"ud zur Rangbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
senden angemeldeten Gläubigern steht
^ Recht zu, durch freie Wahl an
^ Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
^lä'ubigerausschusses, die bis dahin
" l Amte waren, andere Personen
yres Vertrauens endgiltig zu berufen.

. Die weiteren Veröffentlichungen
" l Laufe des Concursverfahrens wer-

^ n durch das Amtsblatt der „Lai-
^cher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesaerichte Laibach,
"N^24. Jänner 1884.

(381-^2) Nr. 12 878.

Bekanntmachung.
d)„ ^ ? Johann Kim, von Rudolfswcrt
d"de fegenden Personen, beziehungsweise
en^.", ^ " ^ s v l g e r n . „„bekannten Auf-
nnt, . ^ " ^ Curator aci aetum bestellt
b,s° ^„selben die angeführten Tabular,
"eschê e zugestellt, „nd zwar:
ß47^scheid nom 30. Jul i 1883. Zahl
dors 1?^ ^ " ^ " H^Valh von Seiten-
2 7^s.̂ escheid vom 28. Juni 1883,
Be l^ i ' ^"" Ursula Kotar vonPreöna;
^ ^ ^ " ' ^ l . I u l i 1883, Z .7801,
Bes^° ' ' Bobncr von Birlcnleiten;
f ^ ' ^ d e vom 5. Jul i 1883. Z. 754ö'
do>, 5>? ". Vlauc und Agnes Rosmann
Juli i ^ l " U h a l ; Bescheid vom 17len

von N-?.^' Z ^ ' ^ - für Maria Lal.ö
^ is r l ; Besch^d vom 2. I un l 1883,

Z. 628, für Maria Brudar von Dalnl-
werch; Bescheid vom 5. I u l l 1883. Zahl
7546, für Maria Aelto von Cerovc;
Beschnde vom 27. Jul i 1883. Z 8399,
für Maria und Sylvester Krasovc von
Dolina; Bescheid vom 13. Jul i 1883,
Z. 7862. für Jalob Plcsto fenlor von
Praprcöe; Bescheid vom 3. I u l l 1883,
Z, 7428. für Johann LuZer von Ober-
juchadol; Bescheid vom 3 l . Jul i 1883.
Z. 8538. für Josef Stufic von Iwans-
dorf; Bescheid vom 27. Jul i 1883. Zahl
8398, für Johann Pelc von Silberdorf;
Bcscheio vom 7. Ju l i 1883, Z. 7656,
für Katharina Poalajen von Pöllandl;
Bescheid vom 19. Ju l i 1883, Z, 8087.
für Maria Samioa von Plösch; Bescheid
vom 8. August 1883, Z. 8881, für Anna
Florianiliö von St . Peter; dann Feil«
bietungsbescheid vom 14. November 1883,
Z. 12 598, für Josef Gerger von Neu«
berg und Feilbletungsbescheide vom 17ten
November 1883. Z. 12 659, für Ma-
thias Honlgmann von Töpllz und Ka-
tharina Zupanöic von Unterthuru.

K. t. stadt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 31. Dezember 1883.

(5566—3) Nr. 7048.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Puc
(durch Dr. Cronnest in Trieft) die cxecu-
tlve Versteigerung der dem Josef Puc
von Gojzo Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 1964 ft. geschätzten Realitäten ad
Catastralgemeinde Kreuzberg Einl.-Nr. 24
bewilliget und HIezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen. und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch »inter demselben hintaw
gegeben werden.

Die Llcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
11. Dezember 1883.

(5563—3) Nr. 4080.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Zupanciö von Ponikoe die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Kotar von Ponikve
gehörigen, gerichtlich auf 1620 fl. geschah»
ten. ad Herrschaft Landspreis uub lolio
1213. 1333 und loi. 66 V« vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagslchungen, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
Ponikve mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzlingsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 26sten
November 1883.

(5594—3) Nr. 7643.

Bekanntmachung.
Ueber die von Gabriel Ielovsek von

Oberlaibach gegen Matthäus Sluga, Ma-
ria Sluga, Anton Dormis, Anton Brr-
not, Josef und Maria Bernot, respective
deren unbekannte Rechtsnachfolger 8ud
pra68. 19. Dezember 1883, Z. 7643,
eingebrachte Klage poto. Anerkennung
der Verjährung mehrerer Forderungen
s. A. wurde die Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net und dem Geklagten Herr Franz
Ogrin von Obellaibach als Curator aä
actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. Dezember 1883.

(241—3) Nr. 323.

Dritte efec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edlcte vom 9ten

Oktober 1883, Z. 11 126, wird bekannt
gemacht, dass zu der in der Executions»
sache des Mart in Mole von Dobrusta'
vas (durch Dr . Mencinger) gegen Mar-
tin Josef von Hereinsdorf p^o. 1443 fl.
o. 8. «. auf den 8. Jänner 1884 an-
geordneten zweiten executive» Realfeil-
bietungs - Tagsatzung kein Kauflustiger
erschienen ist und demnach zu der auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 4
angeordneten dritten executive» Feilbie-
tung der Realität Rectf.'Nr. 29, Urb.-
Nr. 32 u,ä Nltenburg, geschritten werde.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 6. Jänner 1884.

(337—3) Nr. 9795.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Aerlo von Zirlniz die exec. Versteigerung
der dem Ialob Gooina von Zirlniz Hs.-
Nr. 61 gehörigen, gerichtlich auf 2230 ft.
geschätzten Realität sub Rectf. 'Nr. 322
kä Haasberg bewilliget und hlezu drei
AeilbletungS-Tagslltzlmgell, und zwar die
erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergerichts,
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr loeo roi sitks, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 14ten
November 1883. ^

(315—3) Nr. 10 516.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Glein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Martin Borstner von Stein die executive
Versteigerung der dem Franz Slebir von
Etoonll gehörigen, gerichtlich auf 3475 si.
geschätzten Realität Rectf.'Nr. 135 aä
Gut Habbach bewilliget und HIezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähunqsprotololl und der Grund-
buchsextract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargläublgern Paul, Mari»
sen.. Mart in, Ia lob, Maria jun. und
Ursula Hleblr. unbekannten Aufenthaltes,
wird Ialob Eppich von Stein als Cu<
ralor u,ä n.ewm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21sten
Dezember 1883.

(172—3) Nr. 8828.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezillsgerichte üittai wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Littai (now. des hohen k. k. Ae-
rars) die executive Versteigerung der dem
Johann Kastelic gehörigen, gerichtlich auf
1589 st. geschätzten Realitäten Einlage-
Nr. 93 der Catastralgemeinde Liberga,
dann Einl.-Nr. 34 und 35 der Catastral-
gemeinde Ieschenberg. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
erstm und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
L>citations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprowkolle und die
Ornnobuchsextracte könuen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 7. De-
zember 1883.

(5627—3) Nr. 9342.

Erinnerung
an P a u l S m e r d u von Sevce, resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem Paul Smerdu von Sevce,
respective drssen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, unbekannten Nufent«
hates hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Smerdu von Sevce Nr. 49
als Erbe und Rechtsnachfolger des An-
ton Smerdu von dort die Klage ä6
praes. 18. November 1883, Z. 9342,
auf Anerkennung des Eigenthumsrechtes
und Bestattung der Eigenthumseinver«
leibuna auf der Realität Urb. -Nr . 10,
wmo l l , paß. 19 aä Prem, bei diesem
Gerichte eingebracht, und nmrde in dieser
Rechtssache die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

8. F e b r u a r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Pitamic, Advucat in Adelsberg, als
Curator aä actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator aä aotum verhandelt
werden wird, uud die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu«
muug entstehenden Folgen selbst belzu-
messen haben werden.

K. k. BeMsgericht Adelsberg, am
Itt. November 1883.
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Nachricht.
Im Zause Nr. 4 am Auers-

pergplntz ist eine

Wohnung
m !!. 8tolke

bestehend in 7 Zimmern, Domestilenzimmer,
Küche, Vorsaal, dann zu ebener Erde aus
einen» Zimmer, Keller, Holzlcge, Ltallung auf
4 Pferde sammt Wagenremife und einem Zim-

(482) mer unter dem Dache, 3—1

für den Oeorgi-Hermin 1884
zu vergeben.

Näheres im I I I . Stocke daselbst.

(319—2) Nr. 73.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann M a i e r von Oberlatniz wird be.
lannt gemacht:

Es sei dessm Pater Johann Maier
von Oberlalni; am 17. Februar 1881
ohne Hinterlassung einer Ittztwilligen An<
Ordnung, gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Nolhnorn Johann Maier jun. nicht
betannt ist. so wird derselbe aufgefor-
dert, sich

b innen e inem Jahre
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zn melden und die Erbs
erllärllng anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und mit dem für ihn aufgestrlllcn
Curator Herrn Franz Penca von Nassen-
fuß abgehandelt würden würde.

K. l. Oezirlsgericht Nasscnfuß, am
7. Jänner 1884

(439—2) Nr. 383.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass in der
Rechtssache des Ernst Ieuniker von
Laibach (durch D r . Sajovic) gegen
Anton Kamenseik von Nonöina Nr. 89
M o . Zahlung einer Wechselschuld pr.
172 f l . 06 l r .s . A. für den derzeit
unbekannt wo befindlichen Geklagten
Anton Kamensöik der Advocat Dr .
Pfefferer in Laibach als Curator aä
aotum bestellt und diesem sohin der
ersiossene wechselrechtliche Zahlungs-
auftrag vom 5. Jänner 1884, Z. 68,
zugestellt wurde.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach,
am 19. Jänner 1884.

(287—2) Nr. 3 1 .

Bekanntmachung.
Das k. k. Lcmdeögericht Laibach

hat sür die auf dem landta'flichen
Gute Thurn unter Neuburg seit dem
Jahre 1833 als Tabulävgläubiger
betheiligten Kinder dcs Mols Urbauiiö
und Josef Dietrich wegen Unbekannt«
heit ihrer Namen und Aufenthaltsorte
und lücksichtlich für ihre allfälligen
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfol-
ger zur Vertretung derselben in dem
von Johann Nep. Urdanili wegen
Abschreibung der Pcncellen:

Nr.470Oednis,Nr.47iWeide,

„ 472 Wald, „ 473 Oedms,

„ ' " / , Wald, —
in der Catastralgcmeiude Kanker an-
hängig gemachten Aufforderunqs-Ber«
fahren den hierortigcn Advocate« Herrn
Dr . Franz Munda als Curator bestellt.

Laibach am 5. Jänner 1884.

(40Ü-3) Nr. 4007^

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Real«

gläubiger» Franz Geledin, Gertraud,
Theresia und Gregor Serfila, alle von
Senoseljch, und Rechlünachsolgern ist Hcrr
Chlistiau Taurer vo>l Senoselsch zum
Curator kli acwm aufgestellt, lind sind
dlmsrlden die Fellbielung^drschelde ou>u
6. November 1883. Z. 3090, zugestellt
wordcu.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
19. Jänner 1884.

(360—3) Nr. 13 330.

Bekanntmachllng.
Den unbekannten Erben und Nechtz.

Nachfolgern der Anna Ernugelj sen. und
junior und Katra ^»nugelj, sämmtliche
von Gabrovc Nr. 6, wurde Herr Friedrich
Sapotnil von Mottl ing zum Curator
u.ä üctum ernannt und demselben der
Bescheid vom 29. Oktober 1883, Zahl
11619, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
18. Dezember 1863.

(451—2) Nr. 296.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte I I I -ifeistriz

wlrd dem unbekannt wo in Trieft ab-
wesenden Tabnlargliwbiger Mart in Acli-
goj, refp. drsfen unbelanntm Rechtsnach-
folgern, hiemit bekannt gegeben, dass den-
selben zur Empfangnahme des Bescheides
oom 18. d. M ls . , H. 296, und Wahrung
ihrer Rechte bei der Vertheilung des
Meistboles aus der exec, versteigerten
Realität Grundbuchseinlage Nr. 15 der
Calastralgemeinde Parje an Stelle des
verstorbenen Franz Beniger ein nener
Kurator in der Person des Franz Krajnc
aus Dori'.rgg Hö. Nr. 7 bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
18. Jänner 1884.

(459—1) Nr. 26.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfe

wert wnd bekannt gegeben:
Es sei in der E^ecutionssache des

hiesigen k. k. Hauptsteueramtes in Ver-
tretung des hohen Aerars gegen Jo-
hann, nun Maria Kustrin die execu-
tive Feilbietung der der letztern ge-
hörigen, in Rudolsswert «ud Einlage
Nr. 3 gelegenen, gerichtlich auf 820 st.
bewerteten Hausrealität Nectf.-Nr. 160
kä Stadt Nudolfswert wegen aus
dem Rückstandsausweise vom 20. J u l i
1882 schuldigen 31 st. 48 kr., der
bisherigen auf 7 st. 94 kr. adjustier-
ten und der weiter auflaufenden Ex/-
cntionskosten bewilliget, und zu dercn
Vornahme die Tagsahungen auf den

2 9 . F e b r u a r s
2 8. M ä r z und
2 5 . A p r i l 1 8 8 4 ,

jZdesmal um 10 Uhr vormittags, im
hiesigen Gerichtshaufe mit dem Vei-
satze angeordnet worden, dass obige
Realität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meist-
bietenden hmtcmgegeben werden wird.

Den unbekannt wo befindlichen
Rechtsnachfolgern der Tabulargläubi«
gerin Anna Wissiak wird der k. k.
Notar D r . Albin Poznik von Rudolfs,
wert als Curator u,ä aotum bestellt.

Rudolfswert am 8.Iänner 1884.

(450—2) Nr. 379.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstrlz

wird hlemit bclannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo abwesenden

Efeculen Maria und Ialob Nooat aus
Orafenbruun Nr. 4 zur Empfangnahme
des hiergerichtlichen Pfandrcchts-Elnver-
leibungsbescheioes vom 30. Ollober 1883,
Z. 6738, und Wohrung ihrer Rechte in
der Executionssache des t. l. Steueramtes
Feistriz wider dieselben M o . 43 fl. 68 kr.
Herr ^olenz I^rovöct aus Feistriz zum
Curator aä kewiu bestellt und decreticrt.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, am
22. Jänner 1884.

(132—3) Nr. 10954.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Tscherne von Obrern die exec. Versteige-
rung der der Helena und dem Georg
Michiö von Oberwezenbach gehörigen,
gerichtlich auf 450 ft. geschätzten, toiuo
X X , W1. 2672 aä Herrschaft Goltschre
vorkommenden Rcalltät bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5 M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1884 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an^rord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten fteildietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben yint-
angegrben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insblsondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
11. Dezember 1883.

(431—2) Nr. 16 und.17.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschtt

wird den unbekannt wo befindlichen Blas
M i l l i t s c h von Miltergras und Georg
K n a u s von Baumgarten hiemit erinnert'-

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtllchen Meistbolsoertheilungs-
bescheide Z. 7385 dem unter einem hl>
mit bestellten Curator aä aetum Herrn
Johann Erker von Gotlschee zur weitern
Verfügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am 4ten
Jänner 1884.

(248—3) Nr. 9584.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen der Maria Gerlovii

von Kleinmraschou ist die Nelicitation
der dem Anton Gerloulö von Sajowij
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 750 st<
geschätzten, von Franz Krasoulc von Sa<
jowiz erstandenen Realität Dom.-Nr. 13
aä Herrschaft Pleterjach bewilligt und
hiezu eine Feilbietungs» Tagsatzung auf

den 6. F e b r u a r 1 8 8 4 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllät bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am Sten
September 1683.

(365—2) Nr7i?4927

Edict.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mött>

ling wird bekannt gemacht:
Es sei am 23. März 1870 Ann»

S t u b l a r , verwit. gewesene C e r n e t l i
zu Bojansdorf Nr. 33. mit Hinterlassung
einer letzlwilllgen Anordnung, in welcher
sie ihre Kinder Mar t in , Johann und
Margareth Eernetiö zu Erben einsetzte,
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Johann Cernetiö unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

binnen einem J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und dle
Aeußerung bezüglich des nachträglich auf'
gefundenen Verlassenschaftsvermögens ab'
zugeben, widrigenfalls dieses Verlassen-
schaflsvermögen mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Eu<
rator Mart in Nemaniö von Bojansdorf
Nr. 11 abgehandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, den
22. December 1883.
^___^ ^ ^
(5571 -3 ) Nr. 10091-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gottsch"
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Josef Bella"
von Fara die executive Versteigeruug del
dem Josef Obranoviö von Fara gehöri-
gen, gerichtlich anf 125 fl. geschätzten. ^
Grundbuch toiu. I I I , lol. 473 uä He" '
schaft Kostel vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei ^ellbietungs-Tas"
sahungen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord»el
worden, dass die Pfai'drealität bel del
ersten und zweiten Feilbletung nur u'N
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben h"'^
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse. wor"a^
insbesondere jeder Licilant vor gemachte"
Anbote ein lOproc. Vadlum zn Hände"
der Licitalionscommission zu erlegen h^'
sowie das Schiitzungsprotololl und »e
"rundbuchsexlract können in der d!c^
gerichtlichen Registratur eingesehen werd"»'

K. l. Bezirksgericht Gottfchee. <"'
2. Dezember 1883.

Druck »nd V e r l a g von Ja . von K l e i n m a y r H F«d. Namberg.


